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FRIEDVOLLES – Worte gegen den Krieg 
 
HALLO! Du liest einen Beitrag des KULTURSEGLERs „FRIEDVOLLES – Worte gegen den 
Krieg“ Ein Projekt der Partnerschaft für Demokratie der Landeshauptstadt Kiel und des 
Förderkreis Schauspiel und Sprache g.e.V. finanziert vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend ##   Mahatma Gandhi: Was man mit Gewalt gewinnt, kann 
man nur mit Gewalt behalten. ##   John F. Kennedy: Die Menschheit muss dem Krieg ein 
Ende setzen, oder der Krieg setzt der Menschheit ein Ende.##   Jimi Hendrix: Wenn die 
Macht der Liebe über die Liebe zur Macht siegt, wird die Welt Frieden finden. ## Ilka Koch 
:S’ist leider Krieg Und schuldig sind wir alle, die schweigen und die schrein. Es gibt nur eins: 
sag NEIN! ##...Karl Jaspers: Der Friede beginnt im eigenen Haus. ##   Otto von Bismarck: 
Lügen können Kriege in Bewegung setzen, Wahrheiten hingegen können ganze Armeen 
aufhalten. ##   Albert Einstein: Ich bin nicht sicher, mit welchen Waffen der dritte Weltkrieg 
ausgetragen wird, aber im vierten Weltkrieg werden sie mit Stöcken und Steinen kämpfen. 
##   Erich Fried: Wer sagt: hier herrscht Freiheit, der lügt, denn Freiheit herrscht nicht.##   
Nepalesisches Sprichwort: Wer den Feind umarmt, macht ihn bewegungsunfähig. ##   
Bertha von Suttner: Keinem vernünftigen Menschen wird es einfallen, Tintenflecken mit 
Tinte, Ölflecken mit Öl wegwaschen zu wollen. Nur Blut soll immer wieder mit Blut 
abgewaschen werden. ##   Dwight D. Eisenhower: Jede Kanone, die gebaut wird, jedes 
Kriegsschiff, das vom Stapel gelassen wird, jede abgefeuerte Rakete bedeutet letztlich einen 
Diebstahl an denen, die hungern und nichts zu essen bekommen, denen, die frieren und 
keine Kleidung haben. Eine Welt unter Waffen verpulvert nicht nur Geld allein. Sie verpulvert 
auch den Schweiß ihrer Arbeiter, den Geist ihrer Wissenschaftler und die Hoffnung ihrer 
Kinder. ##   Du liest einen Beitrag des KULTURSEGLERs „FRIEDVOLLES – Worte gegen 
den Krieg“ Ein Projekt der Partnerschaft für Demokratie der Landeshauptstadt Kiel und des 
Förderkreis Schauspiel und Sprache g.e.V. finanziert vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend ##   Oliver Hassencamp: Wir brauchen keinen Dritten 

Weltkrieg. Wir haben Kapitalismus, Kommunismus und Tourismus. ##   Carl Sandburg: Stell 
dir vor, es ist Krieg, und keiner geht hin. ##   Jeannette Rankin: Man kann einen Krieg 
genauso wenig gewinnen wie ein Erdbeben. ##   Niccolò Machiavelli: Nicht wer zuerst die 
Waffen ergreift, ist Anstifter des Unheils, sondern wer dazu nötigt. ##   Albert Camus: Es ehrt 
unsere Zeit, dass sie genügend Mut aufbringt, Angst vor dem Krieg zu haben. ##   Bertolt 
Brecht:  Kein Vormarsch ist so schwer wie der zurück zur Vernunft. ##   Willy Brandt: Frieden 
ist nicht alles, aber ohne Frieden ist alles nichts. ##   Michail Gorbatschow: An den Frieden 
denken heißt, an die Kinder denken. ##   Ingeborg Bachmann: Die Geschichte lehrt dauernd, 
aber sie findet keine Schüler. ##   Friedrich Dürrenmatt: Ein Widerstand um jeden Preis ist 
das Sinnloseste, was es geben kann. ##   Erich Maria Remarque: Ich dachte immer, jeder 
Mensch sei gegen den Krieg, bis ich herausfand, dass es welche gibt, die dafür sind, 
besonders die, die nicht hinmüssen. Ilse Bintig: Jeder Krieg, jede Anwendung von Gewalt ist 
ein Verbrechen. ##   Weitere Details auf www.kultursegler.info ## 
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HALLO! Du liest einen Beitrag des KULTURSEGLERs „FRIEDVOLLES – Worte gegen den 
Krieg“ Ein Projekt der Partnerschaft für Demokratie der Landeshauptstadt Kiel und des 
Förderkreis Schauspiel und Sprache g.e.V. finanziert vom Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend ## 
Wolfgang Borchert , 1947, wenige Tage vor seinem Tod –  als Vermächtnis an Europa und 
die Menschheit“: 
Du. Mann an der Maschine und Mann in der Werkstatt. Wenn sie dir morgen befehlen, du 
sollst keine Wasserrohre und keine Kochtöpfe mehr machen - sondern Stahlhelme und 
Maschinengewehre. dann gibt es nur eins: 
Sag NEIN! 
Du. Mädchen hinterm Ladentisch und Mädchen im Büro. Wenn sie dir morgen befehlen, du 
sollst Granaten füllen und Zielfernrohre für Scharfschützengewehre montieren, dann gibt es 
nur eins: 
Sag NEIN! Du. Forscher im Laboratorium. Wenn sie dir morgen befehlen, du sollst einen 
neuen Tod erfinden gegen das alte Leben, dann gibt es nur eins: 
Sag NEIN! 
Du. Arzt am Krankenbett. Wenn sie dir morgen befehlen, du 
sollst die Männer kriegstauglich schreiben, dann gibt es nur eins: 
Sag NEIN! 
Du. Pfarrer auf der Kanzel. Wenn sie dir morgen befehlen, du sollst den Mord segnen und 
den Krieg heilig sprechen, dann gibt es nur eins: 
Sag NEIN! 
Du. Kapitän auf dem Dampfer. Wenn sie dir morgen befehlen, du sollst keinen Weizen mehr 
fahren - sondern Kanonen und Panzer, dann gibt es nur eins: 
Sag NEIN! 
Du. Pilot auf dem Flugfeld. Wenn sie dir morgen befehlen, du sollst Bomben und Phosphor 
über die Städte tragen, dann gibt es nur eins: 
Sag NEIN! 
Du. Mann auf dem Dorf und Mann in der Stadt. Wenn sie morgen kommen und dir den 
Gestellungsbefehl bringen, dann gibt es nur eins: 
Sag NEIN! 
Du. Mutter in der Normandie und Mutter in der Ukraine, du, Mutter in Frisko und London, du, 
am Hoangho und am Mississippi, du, Mutter in Neapel und Hamburg und Kairo und Oslo - 
Mütter in allen Erdteilen, Mütter in der Welt, wenn sie morgen befehlen, ihr sollt Kinder 
gebären, Krankenschwestern für Kriegslazarette und neue Soldaten für neue Schlachten, 
Mütter in der Welt, dann gibt es nur eins: 
Sagt NEIN! Mütter, sagt NEIN! 
Denn wenn ihr nicht NEIN sagt, wenn IHR nicht nein sagt, Mütter, dann: 
dann wird der letzte Mensch, mit zerfetzten Gedärmen und verpesteter Lunge, antwortlos 
und einsam unter der giftig glühenden Sonne und unter wankenden Gestirnen umherirren, 
einsam zwischen den unübersehbaren Massengräbern und den kalten Götzen der 
gigantischen betonklotzigen verödeten Städte, der letzte Mensch, dürr, wahnsinnig, lästernd, 
klagend - und seine furchtbare Klage: WARUM?... 
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